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Aktenzeichen/Telefon:  
Verfasser/-in: Fraktionsvorsitzende im Ortsbeirat 
 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Ortsbeirat Lützellinden 26.06.2025 Entscheidung 

 
 
Betreff: 
Umgestaltung des Schulhofes der Lindbachschule Lützellinden 
- Interfraktioneller Antrag vom 09.06.2025 - 
 
 
Antrag: 
„Dem Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird die Umgestaltung des Fußballfeldes auf 
dem Schulhof vorgeschlagen, um zeitnah eine Verbesserung der Spielmöglichkeiten 
herbeizuführen: 
 
Der Bereich des Fußballspielens soll durch die Aufstellung eines zweiten Tores und die 
Veränderung der Ausrichtung klar vom Rest des Spielbereichs abgegrenzt werden. Das 
vorhandene Metalltor könnte wahlweise umgesetzt und ein zweites Tor in gleicher Größe 
beschafft werden, oder es würde abgebaut und durch zwei kleinere Tore ersetzt werden. 
Die beiden Tore sollten so aufgestellt werden, dass in Nord-Süd Ausrichtung gespielt wird 
so, dass das Spielfeld auf der Längsseite durch den Zaun zur Sporthalle, in südliche 
Richtung durch den Zaun zum Nachbargrundstück und in nördlicher Richtung durch den 
aufgestellten Container begrenzt wird (ggf. müsste hier aber noch ein weiterer 
Zaun/Begrenzung aufgestellt werden, s. beigefügte Skizze). 
Eine Aufbringung von (Begrenzungs-)Linien auf dem Asphalt wären wünschenswert. 
Dadurch wäre der Bereich des Fußballfeldes klar abgegrenzt und es könnte der ebenfalls 
auf der asphaltierten Fläche installierte Basketballkorb reaktiviert werden, sodass wieder 
unterschiedliche Sportarten zeitgleich ausgeübt werden könnten.  
Weiterhin befindet sich ein ca. 60qm großer, geschotterter Bereich vor dem Container, 
angrenzend an den asphaltierten Bereich, der als Fußballfeld dient (und auch in Zukunft 
als solches genutzt werden soll). Ein alternativer Bodenbelag wäre hier wünschenswert 
(siehe Begründung).  
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Weiter befinden sich dort 6 Fahrradständer, die in den Bereich der Rollerständer 
umgesetzt werden könnten oder einer anderen Nutzung zugeführt werden könnten.  
Folgende Spielgeräte befinden sich derzeit auf dem Schulgelände: ein Fußballtor, zwei 
kleine Klettergerüste, eine Wackelbrücke, ein Balancierbalken, eine 
renovierungsbedürftige Tischtennisplatte, zwei Reckstangen sowie diverse 
Kleinspielgeräte, die in einem Container vorgehalten werden.  
Als Erweiterung des Spielangebots wird ein bodentiefes Trampolin zwischen den zwei 
Klettergerüsten und eine weitere Reckstange, beispielsweise zwischen der Hängebrücke 
und dem Balancierbalken, vorgeschlagen (s. Skizze). Darüber hinaus würde die 
Aufbringung eines Hickelkastens neben der Tischtennisplatte auf der asphaltierten Fläche 
die Qualität des Spielbereichs erhöhen. Alternativ könnte auch über ein Schachfeld 
nachgedacht werden. 
 
Bemerkung:  
Der Förderverein der Lindbachschule plant sich mit bis zu 5.000€ an einer Umgestaltung 
des Schulhofs zu beteiligen.“ 
 
 
Begründung: 
Aktuell besuchen etwa 125 Kinder die Lindbachschule. Für diese steht eine ca. 800 qm 
großer Spielbereich für die Pausen und die Ganztagsbetreuung am Nachmittag zur 
Verfügung. Davon sind ca. 400 qm asphaltiert und der restliche Spielbereich mit 
Hackschnitzeln versehen. Weitere Flächen sind neben dem Schulgebäude vorhanden und 
begehbar, aber nicht mit Spielgeräten versehen. Durch den mit groben Schotter verfüllten 
ca. 60m² großem angrenzenden Bereich, verteilen sich die Schottersteine auf den 
Spielbereich, was ein erhöhtes Verletzungsrisiko mit sich bringt.  
Die vorhandenen Spielgeräte und deren Positionierung auf dem Schulhof sind für die 
Anzahl der Schülerinnen und Schuler nicht ausreichend, insbesondere unter der 
Betrachtung der intensiven Nutzung am Nachmittag. 
Alle beantragten Maßnahmen sind unabhängig einer statischen Beeinflussung des 
Schulgebäudes und sind ohne großen baulichen Aufwand umzusetzen oder später zu 
versetzen. 
 
 
Gez. 
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